
 

   

Mirabelle von Nancy 

     

 
 

  
Herkunft:          Ursprung vermutlich Asien, im 

   
                            15. Jahrhundert in Frankreich und Mitte des  

   
                            18. Jahrhunderts in Deutschland eingeführt.  

 

 

 
Frucht:               Klein, Fruchtfleisch gelb, mittelfest,  

  
                            süss, aromatisch, mit wenig Säure. Saftgehalt  

  
                            niedrig. Die Steine lösen gut vom Fruchtfleisch.  

  
Ernte:                 Mittel bis spät, Anfang September,  

  
                            in der Reife folgernd. 

  
Ertrag:                Sehr hoch, setzt früh ein, überwiegend  

  
                            regelmässig, kann zur Alternanz neigen. 

   
Befruchtung:    Selbstfruchtbar. 

   
Verwendung:   Konserven (Selbstversorger und Industrie)  

   
                            und zum Brennen zur Spirituosenherstellung. 

   
Hinweis:            Scharka: Früchte sehr wenig anfällig; keine  

   
                            Frucht- und Blattsymptome. 


